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ua sfekretärs

o o ektor

Mähten.

Gruppe

C.

- 4. MAI 1942

28 APR.1942

Ernährung und Landwirtschaft

Prag

am

Nr. II/2 -6- Pilsen 18

28. IV. 1942

AUL

Gt.a

Über den

Herrn Abteilungsleiter II

ay.

2 9. IV. 1942

EH

A. 3.

dem Herrn Staatssekretär

vorgelegt.

-

Betr.: Firma Emil Körper, Weingroßhandlung in Pilsen.

Bezug: Erlaß vom 13. 3. 1942 - St.S. IV M - 134 c/41.

Dem Brauereiverwalter Franz F r ö t s c h 1 in Mies ist

mitgeteilt worden, daß er im Wege der Arisierung die Firma Körper

in Pilsen erwerben kann. Es ist ihm anempfohlen, mit dem Eigentü-

mer in Kaufverhandlungen zu treten.

Es ist ihm auch eröffnet worden, daß keine Bedenken dage-

gen erhoben werden, wenn er den jetzigen Treuhänder Kosok als

Teilhaber in die Firma aufnimmt. Kosok ist entsprechend verstän-

digt. Der Mitbewerber Hössler ist ebenfalls entsprechend benach-

richtigt und es ist ihm anheimgestellt, sich um die Firma Lustig,

Likör- und Sodawassererzeugung in Brandeis a/E, zu bewerben.

tlht



St.S. IV M - 134 c/41.

Prag, den 21. April 1942.

OK

Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

1. IV. 1942

Herrn Schmidt.

Jn Sachen Firma Emil Körper, Weingrosshandlung in

Pilsen, bitte ich um die Erledigung der hies. Zu-

schrift vom 13.3.d.Js. - Zeichen St.S. IV M - 134 c/41.

(1263C

2) Wv. am 31.5.1942 bei dem Unterzeichner.
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St.S. IV M - 134 c/41.

Prag, den 13. März 1942.

Abt: HI Gr. 2

Eing.

1411942

uin:

R3.-6-Tilscw18

Abte ist vorp.

Herrn Schmidt .

Ich beziehe mich auf die dort. Zuschrift vom 15.9. v.Js.

- Zeichen II/2 - 6 Pilsen 18/28 in Sachen Firma Emil Kör-

per, Weingroßhandlung in Pilsen, und teile mit, daß der

Herr Staatssekretär am 12.3. d.Js. auf Grund eines von

dem Leitabschnitt Prag unter dem 9.3. d.Js. - Zeichen

C 4 VA 3803 erstatteten Berichtes entschieden hat, der

Bewerber Frötschel solle die Firma Emil Körper arisieren.

Er (der Herr Staatssekretär) habe keine Bedenken, wenn

der Treuhänder Kosok als Teilhaber in die Firma Körper

aufgenommen werde. Dem Mitbewerber Hössler sei die Mög-

lichkeit gegeben, einen anderen Betrieb zu arisieren .

Ich bitte um die entsprechende weitere Veranlassung und

bis zum 13.4. d.Js. un eine kurze Mitteilung über den

Stand der Angelegenheit.

Riefe

totse

Mu

Orboof en.::

5∞

hy Gravas



Prag, den 13. März 1942.

St.S. IV M - 134 c/41.

Ich beziehe nich auf die dort. Zuschrift vom 15.9. v.Js.

- Zeichen II/2 - 6 Pilsen 18/28 in Sachen Firma Emil Kör-

per, Weingroßhandlung in Pilsen, und teile mit, daß der

Herr Staatssekretär am 12.3. d.Js. auf Grund eines von

dem Leitabschnitt Prag unter dem 9.3. d.Js. - Zeichen

C 4 VA 3803 erstatteten Berichtes entschieden hat, der

Bewerber Prötschel solle die Firma Emil Körper arisieren.

Er (der Herr Staatssekretär) habe keine Bedenken, wenn

der Treuhänder Kos

le Firma Körper

aufgenommen werde.

Ler sei die Mög-

lichkeit gegeben,

zu arisieren ,

Ich bitte um die e

Veranlassung und

bie zum 13.4. d.J

ilung über den

Stand der Angelege

2. Wv. am 03.4.1942 bei dem Unterzeichner.

Wiederporgelegt am.....2

60.4.42



bauen. Während Frötschel sein Auskommen als Brauereiverwalter nat, sanu

die Bewerber Hössler und Kosok, die z.Zt. als Treuhlnder in jüdischen

Betrieben sind, darauf angewiesen, sich eine neue Existenz zu suchen.

Aif

l. 2°. hit 1 cefl

87X1941

te D-neidaboeavite Cng

665914

Greg

jio Veceingratone ilesarls, as aar fCameieidd

foo laadodmnevisois Sogs gabrecips wiod.

1m-1342/41

Me es,

440tg



a
Franz
F r ö t s c h l , Brauereiverwalter in M i e s , H. Wesselstr. 741.
Betreff: Bewerbung um die Likörfabrik
Mies, am 18. Juli 194l.
Emil Körper tddessen Wohnhaus
in Pilsen im Zuge der Arisierung.
Büro desCa
bein Fe.o
Dem Herr
in Böhmen u
Eing.: 22.JUI
SD-LeitabschrittHlrage
Staa
Tgb. Nr.:
1530$2.
Beérhelter:
AkteRse
Staatssekretär!
Am 29. April l94l brachte ich beim Herrn Oberland-
Mouker
rat in Pilsen, Abteilung Arisierung, ein Ansuchen um Ueberlassung
der Likörfabrik Emil Körper im Zuge der Arisierung ein.
Da ich bisher keine Erledigung erhielt, so wurde mir
ven den Parteistellen geraten, mich an Sie um Unterstützung zu
wenden. Ich erlaube mir, an Sie mit der Bitte heranzutreten, mich
in dieser Bewerbung zu unterstützen, da Sie in der härtesten Kampf-
zeit stets die Interessen der Sudetendeutschen wahrten. Aus den
Beilagen ist zu ersehen, dass sich um diesen jüdischen Besitz kein
unwürdiger,sendern ein alter Kämpfer bewirbt, der in jeder Weise
seine völkische und volkspelitische Pflicht erfüllt hat und ven
den Tschechen um seine Existenz gebracht wurde, wodurch er einen
nicht wieder gutzumachenden Schaden erlitt. Im Sinne der Wieder-
gutmachung habe ich mich auch um dieses Geschäft beworben.
Für Ihre freundliche Unterstützung danke ich sehen
im verhinein und versichere, dass ich mich stets bemühen werde,
mich Ihres Entgegenkommens würdig zu zeigen.
Heil Hitler!
Syrp lemr
Beilagen:
1/ Bewerbungsschreiben an den Herrn Oberlandrat in Pilsen (29. 4. l94l).
2/ Lebenslauf.
3/ Abschrift des Mitgliedsnachweises der DNSAP T e p 1 ven l922 bis
zur Auflösung 1933, v. 28. April 194l.
4/ Sehreihen der H. Regierungspräsidenten an F. Frötschl in Mies,
Empfehlungsschreiben an den H. Reichspretekter in Prag. (l2. Mai 1941)
5/Schrb. an d. H. Oberlandrat in Pilsen, Zusatzerklärung (28. 5. 194l).
6/ Sehrb. an d. H. Reichspretekter in Prag, Gruppe Ernährung und Landwirtsch.
Abt. Arisierung, z. H. d. H. Regierungsrates Schwartz, v. 5. Juni l941.
7/ Schrb. an d. H. Kreisleiter Pilsen, z. H. d. H. Hammerschmidt (19.6. 1941)
8/ Schrb. an d. H. Reichsprotekter Frh. v. Neutath in Prag (19. 6. 194l/.
St. S.1 M-134 41



Abschrift!

Ei d e s s t at t l i c h e Erklärung!

estätigen hiemit, dass Pg.

Franz

F

er in M i e s , Mitbegründer der

Ortspartei

T

ar und ihr vem 22. 12. 1922 bis

August 1925

al

d angehörte.

tischen Betätigung im Rahmen der

DNSAP

war

olgungen durch die Tschechen ausge-

seuzt und wurde

Staatsdienst entlassen.

Nach dem Jahre l925 gehörte F r ö t s e h 1

der

illegal

an

T e p l , am 28. April 1941.

Franz

Mayer,e.h.

Anten Damn,e.h.

ehemaliger Bezirksvertrauensmann

ehemaliger Ortsvertrauensmann

der

DNSAP.

der DN SAP.



Et

A bsehri ft.

Der Regierungapräsident

Ansaig, den I

R.Pr/S - 1049/41.

/Gau Sudeteni

An Herrn

Franz

pr ötseh l,

Mies.

-∴--.-.-

Ieh habe medn Ihr Sehreiben vem l0. Mai erhelten und

sefort an die Arisierungsabteilung des Herrn Reiehspretektars in

Prag /Senst/ ein Warmes Empfehlungssehteiben geriehtet.

Ieh halte es aber für nötig, dass Sie persönlieh sehen

in der nüehsten Zeit verspreehen und aueh unter Hinweis auf mein

Empfehlunge

elbst betreiben.

$ler!

Hana

Krebs,o.h.



Abeehrift.

-..-..-..-.-.-.-

Franz

F r ö t s e h l , Breuereiverwalter in M i e a , K. Wesselatr. 7él.

Mies, am 5. Juni l9él.

Eetreff: Bewerbung um die Likörfabrik Eail Körper

-..-.-.

und doasen Wshnhaus in Pilsen ia Zuge der Ariaierung.

49888

Zweite Zuaatzerklarung zun Bewerbungasehrh. v. 2s. .

Bezug:

Verepraehe beia Herrn Regierungsrat S e h w a r t z

-

der Asteilung Ernährung und Landwirtsehaft /Arisierung

beim Herrn Reiehsprstektar in Prag am 4. Juni lé4l.

Beilagen: erate Zusatzerkla rung vom 28, Mai l94l.

-..-.-..

An den Herrn

Reiehsprotekter,

Grupre Trnährung und Landwirtschaft, Abt. Arisierung.

zu H. d. H. Regierungsrates Sghwartz, Zimner 23o,

P r

a

A

Adelastift.

-

Auf Grand der-air gewihrten Verapraehe mit aeinem

Bruder aa 4. Juni l94l, bei der zum eraten Male von einem Kaufpreis

ven ungefahr z0.Goo.-- RM gespreéhen wurde, erlaube ieh ait mitzu-

teilen, dass ieh in der Lage bin, dureh Unterstätzung meines Bruder,

einem Mindestbarbetrag van l5.Oc0 bis 20.O00 RM zu erlegen. Aueh

die mir bekanntgegebenen Bedingungen würde ieh gerne erfüllan, wenn

mir die Fa. Emil Körper in Pilsen ia Zage der Arisierung zua Ánkaufe

aberlassen werden nöchte, bezw, die Vergenehuigung zu Vörhandlungen er-

teilt wärde.

Heil Hitler!



23a

St.S. IV M - 135 b/41.

Prag, den 10. April 1942.

Herrn Schmeisser.

In Sachen Kohlenfelder und -gruben der Brünner Waffen-

werke beziehe ich mich auf die dort. Zuschrift vom 7.8.

v.Js. - Zeichen II/7-3630-990/41 und bitte um eine wei-

tere Mitteilung über den Stand der Angelegenheit.

:

38396

Ha


